Anttoncett- 
Annahme: Burcaus: 
} In Poſen 
außer in der Expedition 
kei Arnpshi (C. H. Alriti & Ce.) 
Breiteſtraße 14; 
in Gneſen 
bei Herrn Th. Spindler, 
| . Markt- u. Friedrichſtr.⸗Ecke 4. 
in Grät bei Herrn J. Skreiſand; 
in Frankfurt a. M.: 
G. C. Daube & Co. 
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Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 10, Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thkr. 24% Sgr. — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an. 
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| Amtliches. 


Berlin, 7. Nopbr. Se. M. der König hat dem Major Wittke 

4. 5. Badiſchen Inf.⸗Regt. Nr. 113, dem Prem.⸗Lieut. Baron von 

e Fort im 1. Mecklenburg. Dragoner⸗Regt. Nr. 17 und dem Zahl⸗ 

eiſter Kayſer beim 1. Hanf. Inf.⸗Regt. Nr. 75 den R. Adler⸗Orden 

er Kl.; dem Kreisgeriht3-Rath a. D. und Kreis⸗Deputirten Treut⸗ 

ler zu Waldenburg i. Schl. den K. Kronen⸗Orden 4. Kl.; dem Kreis⸗ 

gerichts⸗Sekretär Poſſeldt in Zinten der Charakter als Kanzlei-Rath 
verliehen. —̃ (—'— x 

Der Rechtsanwalt und Notar, Juſtiz-Rath Peterſen zu Bres- 

j lau iſt unter Verleihung des Notariats im e 5 

Ba als Rechtsanwalt an das hieſige Stadtgericht, mit Anweiſung 

eines Wohnſitzes hierſelbſt, verſetzt worden. 


Bekanntmachung. 
Nachdem ſämmtliche Darlehnskaſſen des Norddeutſchen Bundes 
geſchloſſen find, hat der Herr Reichskanzler in Gemäßheit des 8 18 
Geſetzes dom 21. Juli 1870 (Bundes⸗Geſetzblatt Seite 499) die 
Einziehung der auf Grund deſſelben emittirten Darlehns⸗Kaſſenſcheine 
angeordnet. Die Letzteren werden demgemäß nur noch bis zum 
1. Dezember d. J. bei allen Bundeskaſſen, ſowie bei allen öffentli⸗ 
den Kaſſen in ſämmtlichen zum Norddeutſchen Bunde gehörigen Staa⸗ 
en in Zahlung angenommen. Die Einlöfung der Darlehns⸗Kaſſen⸗ 
cheine erfolgt nicht blos nach Ablauf dieſes Jabres, ſondern ſchon 
on jetzt ab bei der K. Preußiſchen Kontrole der Staatspapiere in 
Beer Die Daxlehns⸗Kaſſenſcheine zu 10 und zu 5 Thalern werden 
ußerdem. von allen Bundeskaſſen, ſowie von den durch die Regierun⸗ 
den der einzelnen Bundesſtaaten zu bezeichnenden Staatskaſſen einge⸗ 
it. Wir machen hierbei darauf aufmerkſam, daß unlängſt falſche 
0 arlehns⸗Kaſſenſcheine zu 25 Thalern zum Vorſchein gekommen ſind, 
el E 2 Be Sorte die größte Vorſicht 
8 en Einzahle l 
Berlin, den 7. November 1871. . 
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Erweiterung der Wenne mit der 


oft. 

„orachdem ‚die Gewichtsgrenze für Druckſachen unter Band auf 
% fund erweitert worden iſt, wird den Abſendern derartiger Druck⸗ 

8 empfohlen, zu den Streif⸗ oder Kreuzbänden, welche übrigens 
Außenfläche ganz bedecken können, recht feſtes Papier oder Vein⸗ 
nöſtreifen zu benutzen, auch wenn nöthig eine Bindfaden⸗Umſchnü⸗ 
Aehigem wenden, dieſelbe muß aber leicht zu löſen ſein, um die etwa 
x kontrole erm N Bü rſendungen können die 
rden. Die 2 are von 3 Groſchen bezu treuzern 
endung von Freimarken zu entrichten. Druckſachen über 1 
Klche unfrankirt oder unzureichend frankirt eingeliefert werden oder 
en . — Bedingungen nicht entſprechen, werden dem Abſender 
ückgegeben, bezw. als unbeſtellbar behandelt. N 
Berlin, 6. Nov. 1871. Kaiſerl. General⸗Poſt⸗Amt. Stephan. 


eigeſchloſſ. 
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Packetbeförderung mit der Poſt. 
Das Signiren der Packete per Adreſſe bat in Folge der von 
4 der Poſtverwaltung 5 —— Anregung bereits bei dem überwiegend 
ſrößten Theile des u litums Eingang gefunden und wird in Aner⸗ 
ennung der Vortheile, welche dieſe N die ſichere 
t leberkunft der Sendungen darbietet, ſchon gegenwärtig nach den ans 
geſtellten ſtatiſtiſchen Ermittelungen bei dem bei Weitem größten Theile 
der Poſtgüter von den Abſendern in Anwendung gebracht. Es haben 
ſich dabei dieſelben vortheilhaften Ergebniſſe herausgeſtellt, welche jenes 
Verfahren im Feldpoſt⸗Päckereiverkehre während des letzten Krieges be⸗ 
zeits geliefert hatte. Um die Vortheile des Signirens per Adreſſe bei 
der zu erwartenden erheblichen Steigerung des Päckereiverkehrs wäh⸗ 
end der bevorſtehenden Weihnachtszeit im Intereſſe des Publi⸗ 
im ſchon in vollem Umfange zur Geltung zu bringen, wird ber 
mmt: — a F 
daß bis auf Weiteres vom 1. Dezember ab bei allen mit der 


. Poſt zu befördernden Packeten die Bezeichnung (Signatur) die 
6 weſentlichen Angaben der Adreſſe enthalten muß, jo daß nöthi⸗ 
. genfalls das Packet auch ohne den Begleitbrief beſtellt werden 


1 kann. 
N Berlin, 6. November 1871. Kaiſerliches General-Poſtamt. Stephan. 
a nn 


1 Telegraphiſche Nachrichten. 

Tilſit, 7. Nov. Die Schiffbrücke über die Memel wurde geſtern 
wegen des bevorſtehenden Eistreibens abgefahren; das Trajekt iſt im 
A — Der Waſſerſtand beträgt 9 Fuß 2 Zoll, die Temperatur 9“ 

älte. 
1 Wien, 6. November. Danilo, der Führer der dalmatiniſchen Na⸗ 
bonalen, iſt hier eingetroffen. Nach den Aeußerungen wohlunterrich⸗ 
teter Perſönlichkeiten iſt der Abſchluß des großen Eiſenbahngeſchäftes 
wiſchen der ungariſchen Regierung und der Wiener Kreditanſtalt in 
erbindung mit der ungariſchen Kreditanſtalt nunmehr als geſichert 
anzuſehen. 
— 7. Novbr. Die ungariſche Bodenkreditanſtalt und die Franko⸗ 
5 bant partizipiren mit 20 pCt. an dem großen ungariſchen Eiſenbahn⸗ 
geſchäfte bei der Kreditanſtalt. — Der Reichsfinanzminiſter Lonyay 
wird an Andraſſy's Stelle ungariſcher Miniſterpräſident, an Stelle 
I Lonyayp's tritt Holzgethan. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
Wien, 6. Nov. Die „Preſſe“ meldet: Heute Mittag um 1 Uhr 
fand unter Vorſitz des Kaiſers und in Gegenwart des Reichskanzlers 

Grafen Beuſt eine Miniſterrathsſitzung ſtatt, in welcher Freiherr von 
I Kellersperg fein Regierungsprogramm vorlegte. Auch Maßregeln Be— 
treff Böhmens kamen zur Verhandlung. 

— 7. Nov. Die Demiſſion des Grafen Beuſt iſt eine Thatfache: 
Dieſelbe wird auf perſönliche Motive zurückgeführt. Morgen erwartet 
„man die betreffende Publikation in der „Wiener Zeitung“. Des Gras 
fen Andraſſy Nachfolgerſchaft wird mit den bevorſtehenden ruſſiſchen 
U Verwickelungen in Zuſammenhang gebracht. Hier wie in Peſt herrſcht 
„ große Beſtürzung, obwohl mit Beſtimmtheit behauptet wird, daß kein 

Syſtemwechſel in der auswärtigen Politik bevorſteht, ſondern nur eine 

ſchärfere Betonung des öſterreichiſchen Staatsgedankens. 

. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
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Morgen: Ausgabe. 


Dierundfiebzigfter 


TDoſener Zeitung. 


Mittwoch, 8. Member 


Wien, 7. Nov. Alle Kreiſe beſchäftgen ſich mit der Thatſache 
gewordenen Demiſſionirung des Grafen Buſt. Graf Andraſſy ſoll 
noch ſchwanken, ob er das Portefeuille de Grafen Beuſt übernimmt. 
Für den Fall ſeiner Ablehnung wird Gaf Lonyay als deſignirt ge⸗ 
nannt. — Heute fand die feierliche Enzüllung des Denkmals des 
Kaiſers Maximilian in Hietzing in Gegemart des Kaiſers, der hier 
anweſenden Erzherzoge, der Miniſter und ines zahlreichen Publikums 
ſtatt. — Die Kaiſerin beabſichtigt, gutem zernehmen nach, den letzten 
Theil des Winters in Nizza zuzubringen und dürfte der Aufenthalt 
daſelbſt ein mehrmonatlicher ſein. 

Paris, 7. Nov. Das von Gambetti gegründete neue Journal 
„Republique francaiſe“ iſt heute Morgen eſchienen. Daſſelbe beſchäf⸗ 
tigt ſich in feinem Leitartikel mit der gegnwärtigen Regierungsform 
des Landes und hebt hervor, es fehle Frankreich augenblicklich an einer 
wirklichen Regierung. — Das durch melxere Zeitungen verbreitete 
Gerücht, die Regierung beabſichtige der Nationalverſammlung bei 
ihrem Wiederzuſammentritt mehrere Frageı über die Regierungsform 
vorzulegen, welche demnächſt den Gegenſand eines Plebiszits bilden 
würden, wird von unterrichteter Seite fir unbegründet erklärt. — 
Die Emiſſion der kleinen Scheine ſteht unnittelbar bevor. — Die Räu⸗ 
mung der in der Konvention von Berlin bezeichneten ſechs Departe⸗ 
ments durch die deutſchen Truppen iſt nunnehr beendet. 

Paris, 7. Nov. Der „Gaulois“ bringt folgende Senſation erre⸗ 
gende (unglaubliche) Nachricht: „Graf Arxim ſei beauftragt, der fran⸗ 
zöſiſchen Regierung plauſibel zu machen, daz Frankreich künftighin kein 
Intereſſe mehr an der Aufrechterhaltung der Neutralität Luxemburgs 
habe. Die deutſchen Truppen würden fufort die geſammten okkupirten 
Departements räumen, wenn Frankreich mit Deutſchland von dem 
1867er Londoner Protokoll zurückträte. — Die Bank beſchloß 200 Mill. 
Gold auf den Markt zu bringen. 

(Privatdepeſche der Poſ. Ztg.) 

Brüſſel, 6. Nov. Heute erfolgte hier die Gründung der „Brüſſe⸗ 
ler Bank.“ Das Kapital derſelben beträgt 50 Mill. Francs, von denen 
zunächſt 25 Millionen Franes zur Ausgabe gelangen. Unter den 
Gründern befinden ſich Gebrüder Sulzbach, Meininger Bank, Errera, 
Liebert und Ladenburg. 


te im Vat! 


(Brivatdepeiche der Bor. 
Nom, 6. Nov. „Gazetta uffiziale“ veröffentlicht das D 
den Schluß der parlamentariſchen Seſſion. Der Wiederzuſammen⸗ 
tritt des Parlaments wird am 27. d. ſtattfinden. — Gutem Vernehmen 
nach hat der italieniſche Geſandte zu Athen die Weiſung erhalten be⸗ 
züglich der Laurionfrage im verföhnlichſten Geiſte mit der griechiſchen 
Regierung zu verhandeln, aber auch gleichzeitig die Intereſſen der ita⸗ 
lieniſchen Staatsangehörigen entſchieden zu wahren. — Der hierſelbſt 
am 1. Dezember ſtattfindende internationale Telegraphenkongreß wird 
mit großen Feſtlichkeiten eröffnet werden. Der italieniſche Miniſter 
des Aeußern wird präſidiren und werden Vertreter faſt aller Staaten, 
ſowie Delegirte großer Eiſenbahn- und induſtrieller Geſellſchaften an 
dem Kongreſſe theilnehmen. Die Dauer derſelben iſt auf vierzehn 
Tage feſtgeſetzt. g 

London, 5. Nov. Thiers ließ hierher ſeine Vorſchläge betreffs 
Reviſion des engliſch⸗franzöſiſchen Handelsvertrages gelangen. Dar⸗ 
nach ſollen Kohlen und Eiſenbahnmaterial auf dem bisherigen Fuße 
in Frankreich zugelaſſen werden; dagegen Baumwolle, Leinen, rohe 
Wolle, Webe⸗ und Wirkwaaren, ferner Spirituoſen und Bier einen 
Zuſchlag von 20 pCt. zahlen. (Priv.⸗Dep. d. Poſ. Ztg.) 

Glasgow, 7. Nov. Disraeli iſt zum Univerſitätsrektor ernannt 
worden. (Priv.⸗Dep. d. Poſ. Ztg.) 

Mancheſter, 7. Nov. Die Bergwerksarbeiter hielten ein Meeting 
ab. Hauptgegenſtände der Berathung waren: Herabſetzung der Ar⸗ 
beitszeit auf 8 Stunden und Erlangung der Repräſentation im Unter⸗ 
hauſe. (Priv.⸗Dep. d. Poſ. Ztg.) 

Athen, 6. Nov. Bei der Wahl des Kammerpräſidiums erhielten 
von 152 Stimmen der Regierungskandidat 48, Zaimis 78, Deligior⸗ 
gis 14 und Bulgaris 12 Stimmen. Das Miniſterium Komonduros, 
welches aus der Wahl der Regierungskandidaten eine Kabinetsfrage 
gemacht hatte, reichte in Folge deſſen ſeine Entlaſſung ein. 

Belgrad, 5. Nov. Der Wiener „Preſſe“ wird von hier gemeldet: 
Die Skuptſchina adoptirte die Geſetzesvorlage über Einführung der 
Korreſpondenzkarten, der Nachnahmen und der Anweiſungen nach und 
vom Auslande. Die Taxe für Geldſendungen wurde bedeutend herz 
abgeſetzt. (Priv.⸗Dep. d. Poſ. Ztg.) 


Brief- und Zeitungsberichte. 

Berlin, 7. Nov. Bekanntlich war der Reichskanzler durch das 
Geſetz vom 14. Juni d. J. ermächtigt worden, den Bedarf für die zu⸗ 
nächſt nöthige Ausrüſtung der Eiſenbahnen in Elſaß-Lothrin⸗ 
gen mit Betriebsmitteln den Kriegskoſtengeldern vorſchußweiſe und 
zwar bis zur Höhe von 5 Millionen Thaler zu entnehmen. Es war 
jedoch in den Motiven zu jenem Geſetze hervorgehoben, daß dieſe 
Summe nur dem erſten Bedürfniß genüge, da die Geſammtlänge der 
betreffenden Bahnen 100 Meilen betrage und für jede Meile ca. 100,000 
Thlr. zur Beſchaffung des Betriebsmaterials erforderlich ſeien. Jetzt 
iſt von Seiten des Reichskanzlers dem Bundesrath ein Geſetzentwurf 
vorgelegt worden, nach welchem aus den bereiteſten Mitteln der Kriegs⸗ 
koſtenentſchädigung für die Ausrüſtung der Reichs⸗Eiſenbahnen in 
Elſaß⸗Lothringen mit Betriebsmitteln 11,400,000 Thlr. einſchließlich der 
erwähnten 5 Millionen zur Verfügung geſtelt werden. Es handelt 
ſich dabei auch ſowohl um die zur Sicherheit des Betriebes nothwen⸗ 


Nom, 6. Nov. Der Papſt ift ſchwer erkrankt. Die Kardinäle 
0 . rn ne ie 
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AUnnoncen⸗ 
Aunahme⸗Burcaus: 
In Berlin, Hamburg, 
Wien, München, St. Gallen: 
Andolph Moſſe; 
in Berlin, Breslau, 
Frankſurt a. M., Leipzig, Hamburg 
Wien u. Baſel: 
Haaſenſtein & Vogler; 

in Berlin: 
J. Belemeyer, Schloßplatz 
in Breslau: Emil Rabat. 


Inſerate 1% Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile oder 
deren Raum, Reklamen verhältnißmäßig höher, 
ſind an die Expedition zu richten und werden für 
die an demſelben Tage erſcheinende Nummer nur 
bis 10 uhr Vormittags angenommen. 


1871. 


— ß —— 
dige Inſtandſetzung der Bahnen, wie um Erweiterung der Bahnhofs⸗ 
und Werkſtatts⸗Anlagen und um Ergänzung und Erweiterung der 
elektro-magnetiſchen Apparate. Nach den näheren Angaben in den 
Motiven werden bis Mitte Mai nächſten Jahres 117 Lokomotiven, 436 
Perſonenwagen, 14 Gepäckwagen, 750 bedeckte und 5534 offene Güter⸗ 
wagen, im Geſammtwerth von über 8 Millionen Thaler in Betrieb 
geſetzt werden. — Von Seiten Badens iſt dem Bundesrath ein An⸗ 
trag vorgelegt worden, nach welchem das Geſetz des Norddeutſchen 
Bundes vom 8. April 1868, betreffend die Unterſtützung der bedürf⸗ 
tigen Frauen zum Dienſt einberufener Mannſchaften der Erſatz⸗ 
reſerve, als Reichsgeſetz in Baden in Kraft treten ſoll. 
Der Landwirthſchaftsminiſter hatte ein Geſuch der landwirthſchaftlichen 
Lehranſtalt zu Lüdinghauſen dem Reichskanzler überſandt und dabei 
befürwortet, daß der Anſtalt ausnahmsweiſe und widerruflich die Be⸗ 
rechtigung zur Ausſtellung gültiger Qualifikationszeugniſſe für den ein⸗ 
jährig freiwilligen Militärdienſt verliehen werden möge. Nachdem das 
Gutachten der Bundes⸗Schulkommiſſion zur Sache eingeholt worden, 
hat ſich der Reichskanzler, nach einem Schreiben vom 14. September 
d. J., außer Stande geſehen, in dem gewünſchten Sinne Verfügung 
zu treffen. Der Reichskanzler hat nicht umhin gekonnt, das Gewicht 
der entgegenſtehenden Gründe der genannten Kommiſſion anzuerkennen, 
und beſonders betont, daß der in $ 155 Nr. 2 der Militär⸗Erſat⸗In⸗ 
ſtruktion vom 28. März 1868 bezeichnete wiſſenſchaftliche Maßſtab bei 
der Beurtheilung von Anträgen der vorliegenden Art ſtreng feſtge⸗ 
halten werden muß. 

D Das wichtigſte Ereigniß am politiſchen Horizont iſt die Nach⸗ 
richt von dem Rücktritt des öſterreichiſchen Reichskanzlers Gr. Beuſt 
und feine Erſetzung durch den Gr. And raſſy. Zuerſt fand dieſe 
Nachricht wenig Glauben; und erſt amtliche Aeußerungen vermochten 
heute Nachmittags das Unglaubliche glaubhaft zu machen. Einen gün⸗ 
ſtigen Eindruck machte dieſe Nachricht bei den Ultramontanen, denn ſie 
wiſſen ſehr gut, daß unter Andraſſy ihr Weizen blüht. Bei den wahr⸗ 
haft national Geſinnten rief dagegen die Depeſche allgemeines Be⸗ 
dauern hervor. Man weiß ſehr wohl, daß Gr. Beuſt allein das Ver⸗ 
dienſt zuzuſchreiben iſt, den öſterreichiſchen Kaiſerſtaat zuſammen gehal⸗ 
ten zu haben; er war das Bindemittel, der Kitt, welcher die heteroge⸗ 
nen Elemente, aus denen dieſer Staat zuſammengeſetzt iſt, in ihren 


nicht wunderbar. Welche Ereigniſſe für Deutſchland aus dieſem Vor⸗ 
gange ſich entwickeln werden, läßt ſich jetzt noch nicht abſehen, und 
dürften die kommenden Tage erſt hierüber ein etwas klareres Bild ge⸗ 
währen, ſobald erſt nähere Nachrichten hier eingetroffen ſind. Das 
läßt ſich jedoch ſchon jetzt behaupten, daß die Nachricht für Deutſchland 
keine willkommene iſt. 


Lokales und Provinzielles. 


Poſen, 8. November 

Einer nach dem Andern! err Lindenberg, der poli⸗ 
tiſche Agent aus der Manteuffel'ſchen Reaktionsperiode und in wei⸗ 
teſten Kreiſen bekannt durch ſeine berüchtigte Thätigkeit in Königsberg 
und Minden, ſcheint nun auch von der Nemeſis erreicht worden zu 
ſein. Derſelbe fungirte in den letzten Jahren als Diſtrikts⸗Kommiſſa⸗ 
rius in mehreren Städten reſp. Diſtrikten der Provinz Poſen, zuletzt 
in dem Städtchen Neutomysl. Der Kreislandrath Baron v. ichthofen 
hat jetzt der Thätigkeit des Herrn Lindenberg ein Ziel geſetzt, indem 
er gegen ſeine Amtsführung einſchritt. Lindenberg iſt darauf von der 
Regierung zu Poſen von ſeinem Amte ſuspendirt worden; die Krimi⸗ 
nalunterſuchung gegen ihn, in der es ſich um Amtsverbrechen handelt, 
wird beim Kreisgericht in Grätz att An und nimmt, wie der „Tribüne“ 
mitgetheilt wird, eine nicht geahnte Ausdehnung. Volksztg.) 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 


ut RN RN ZU SL TEA DE TRETEN? EZ ET CHE ELTERN SIR FREENET URL SE RER 

Angekommene fremde vom 8. November. 

HOTEL DE BERLIN. Die Nittergutsbſ. v. Blociſzewski a. Sobie⸗ 
ſiernie, v. Zarzycki u. Fr. a. Oſtrorog, Landw. Kaskel jun. a. Trzcie⸗ 
lino, Baumeiſter >. a. Frankfurt a. O. die k. Oberförſter Stahr 
u. Sohn a. Eckſtelle u. Kiok a. Wilxen, Studiofus Großmann aus 
Oſtrowite, die Kaufl. Blaem a. Köln, Daniel a. Krotoſchin. 

SCHWARZER ADLER. Die Gutsbeſ. v. Loskowski a. Smogoliec, 
Koperski a. Romiejek, Michalski a. Szezytnik, Godtſchling a. Nieslo⸗ 
win, Radonski a. Bieganowo. 1 g 

OEHMIGS HOTEL DE FRANCR. v. Grudzielski a. Zielesno, die fl. 
v. Sternewski, Paprowicz a. Warſchau, Nawrocki a. Berlin, Meyer⸗ 
ſtein a. Berlin, die Rittergbſ. Opitz a. Lowenein, v. Grudzielski u. 
Fam. a. Solenczyn, Gutsbeſ. Jozefowicz a. Polen, Frau Marquard a. 
Belgard, die Apoth. Serowsky u. Nawrocki a. Warſchau. 

HERWIG’S HOTEL DE Ron. Die Rittergbſ. Rolin u. Fr. a. Go⸗ 
warczewo, v. Chlapowski a. Szoldry, Junge u. Fr. a. Sulin, Graf 
Bninski u. Frau a. Czmachowo, Graf Czarnecki u. Fam. a. Golejewo, 
Koeßpel a. Rozdruzew, die Kaufl. Wagner a. Altenburg, Pulvermann 
8 „ Könemann a. Glauchau, Hirſchfeld a. Leipzig, Brühl a. 

reslau. 

STERNS HOTEL DE WEUROPE. Die Rittergbſ. Trau Gräf, Capska 
a. Slupy, Graf Lacki a. Konino, v. Kowalski a. Sarbia, v. Pagowski 
a. Kurnatowice, Plenipotent v. Trapezynski a. Kwilcz, Agron. v. Trap⸗ 
czynski a. Pawlowice, Kfm. v. Ohorski a. Bromberg. 

MXLIUS HOTEL DE DRESDE Die Nittergbei. v. Chlapowski aus 
Nothdorf, Saſſe a. Neudorf, Farif, Meyer u. Fr. a, Frankfurt a. O., 
Direktor Werner a. Berlin, Schauſp. Reſemann u. Frau a. Nürnberg, 
die Kl. Samuelſohn aus Schneidemühl, Hildebrandt a. Geeiz, Moſes 
a. Stettin, Demmler a. Dresden, Rothenberg a. Dane Köfin a. 
Defiau, Lingenſtein a. Leipzig, Kirnka u. Landsberger a. Glogau, 50 
telbeſ. Bließe a. Forſte. 0 l 1 

BERNSTEINS HOTEL. Die Kfl. Licht a. Pudewitz, Glaß u. Beradt 
a. Grätz, Levy a. n Henſchel a. Breslau, Peiſer u. Czaps ki 
a. Kozmin, Frau Unger a. Schroda. 
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Er habe als Kronrath an den Berathungen Theil genommen und den 
Rechtsſtandpunkt vertheidigt, wonach ein auf geſetzlichem Wege abge“ 
ſchloſſener Ausgleich nicht von der Zuſtimmung eines neuen Faktors 
abhängig gemacht werden kann, eine Perſonalunion ſei weder jetzt noch 
in Zukunft zweckmäßig, durch dieſelbe würden permanente Kriſen zwi⸗ 


— 
ae 


ſprüche und Interſen zu vereinigen, habe die Löſung der Frage bis⸗ 
her verhindert. ie Abgeordnetenkammer wählte de Scherff zum 
Präſidenten mit 2 Stimmen. 15 Enthaltungen. 
(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
Prag, 8. No Die zur Berathung des Reſkripts eingeſetzte 


Neueſte Depeſchen. 
x Luxemburg, 7. Nov. Die Deputirtenkammer wurde durch den 
Prinz⸗Statthalter eröffnet. Die Thronrede betont die guten Beziehun⸗ 
gen mit den auswärtigen Mächten, welche durch die Kriegsereigniſſe nicht 


* unterbrochen worden ſeien, bedauert, daß die Frage der Liquidationen Landtagskommiſſtonempfiehlt, von einer neuen Adreſſe abzuſehen und ſchen Oeſterreich und Ungarn geſchaffen. Das ungariſche Intereſſe 
5 mit Holland noch nicht gelöft ſei, hofft aber eine befriedigende Löſung. die Reichsrathswahn abzulehnen verbiete jede Abänderung der ſtaatsrechtlichen Baſis, welche Ungarn 
8 Die Regierung müßte ſich mit Fragen beſchäftigen, welche die Auf⸗ Peſt, 8. Nov. im Unterhauſe beantwortete Andraſſy die Inter⸗ in die Reihe der europäiſchen Staaten einführte. Das einzige Mittel“ 
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kündigung des Betriebs der Wilhelmsbahn Seitens der Oſtbahngeſell⸗ 
ſchaft zur Folge hatten, die Schwierigkeit, die verſchiedenen Rechtsan⸗ 


u 


Söriens Gelegramme- 
Rework, den 5 Novde, Coltagio 2 1882. Bonds 1112. 
g Berlin, den 7 Nobbr. 1871. (Telegr. Agentur.) 


Not. v. s. Not. v. 6 1 era} 
Weizen matter ritus r. November 5, 225, pr. Merz 6 4, pr. Mai 6, 7. Rüböl feſter, fair Domra 7%, gon fair Oomra 73, Pernem 9, Smyrna 73, Cgyptiſche 9% 
Nobbr. 80 f 81 ar dag g . . 22 10 22 4 | 154, Pr. November Ib, b. Dei 143. u dam, 6. Rovbr., HA 4 Uhr 30 Minuten. Getretse⸗ 
Nov. Dezbr. 794 | 804 RNov.⸗Dezbr. 21 12, 21 10 lau, 7. Novender, Rach mitt. Getreidemarkt. Spiritus | Markt (Sclußbericht). Roggen loto unverändert, br. November 199, 
Apel. Mal 704 80 April-Matl 21 2 21 20 [ 2000 Te. pr. November 2144, w. April-Mai 214. Weizen pr. November 76. | pe. März 2134, pr. Mai 2153. Raps pr. erbſt Bü}. Rüd öl loto 474, 
Roggen matſer v 2 Roggen pr. November 553, u. Rovember⸗Dezember 50, pr. April-Mai 55. pr. Herbe 47 pr. Mal 513. 
Novb'r. 383 59 ][ Hafer, Rab! leke 145, pr. April, Lal 181. Zink fen. — Wetter: Trübe. Antwerpen, 7. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Min. Getrelke⸗ 
1 ‚Beate. 570 58 Novbr. 454 | 45} Bremen, 7. November. Petroleum, Standard white loko 53. 4 1 emule: 35. „Res, 3 23} 
ri Mat Nach | afır verna 8 erſte unverä ner 21. etesleum- “ 
Müböl Aae, 15 1 n it Into Sena 4 1 E Markt. (Spluzbrrich . Kaffiatrtes, Type weiß, loko 49 bez. und Br., 
224 8 264 5 5 November. 127. pfdb. 2880 Bi in Mt Beate 157 B. 157 157 pr. Ro- 1 2 77. 49 Br,. pr. Januar 50 bez., 50 Br., pr. Januar-⸗März 4% 
ECCEFCCCCCCCCCCC/ u Bu EEE | GEB. 2 mange wetunsament, musanm, 2 24 
. Erg: April- Mai 127.pfd 2000 55 in Mk. Banke 165 B., 164 G. Roggen vember 121, 25, pr. Dezember 121, 25, pr. Jangar- April 1872 121, 00, 
Stettin, den 7 Nopbr. 871. (Telegr. Agentur.) br. Nobember 114 B., 113 G., pr. November -Oezeiuber 114 B. 113 S.,] Mehl rudig, pr. November 87, 00, pr. Dezember 8, 75, pr Januar- April“ 
4 bi 1 : 
Not. v. ö. 5 Not. v. 6. r. Dezember ⸗J „Mai 1174 B., 117 G. „00. Spiritus pr. November 66 50. — Welter: Schön. 
Wetter: talt Maböl ſeft e ,,, xd 
’ . er B 0 pr. 293. * 2 
Weizen watt, Dont 0 0 28 | 2? tus ruhig, pr. Be fe ic Amber 28 r. April-Mat 264. Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 
Rovbr 29 79 8 s 2 8 28} v ö BED — . ER re 
Brablahe 905 | a cühjahr 288 28 Kaffee runig, Umſaß 2000 Bad. Petroleum matt, Standard white 10.0 Fe unde ee 7 n mon 
moggen malt Spiritus fil, ice 221 2 f 123 Pr 124 ei 1 Rovere deze aber 127 G, vr. Jannar-März 13 G. Paium, | Stunde. u. Therm. | 8 — 
Nobbr. 564 57 Novbr . 22 22 eh I. Kovdr Nachm. 2| 27: 10 35 + lea 3 node. St 
8 5 r 8 udon, 6. November, Nachmittags. (Schlußbericht). Fremder Wei „Nover Nachm. 2, 10° 81 + 1 : rüde. St. 
1 g 505 2 Noubr Dez. . 213 | 21 m unge lahr legte Wochen preſe, einheimifder nur zu 1 Sh. billiger verkauf. 7. rds 0 21. 8,2 + 954 O 2 heiter, St. 
f ; . Frühfahr 214 21 ich. Mehl uuß Frühfahrsgereide ſehr ruhig. 8. Porgs. 27. 7% 06 ＋ 006 O 0-1 trübe. St Reif. ö 


Breslau . Novembir. Wien meloste ſtor flaue Notirungen, die 
theils der Geldroth, theils aber den beſtimmt aufirctenden Gerüchten entjp-an- 
uft aus Geſandheitsrückſichten feine Eutlaſſung gefordert 
ch dieſer Einwirkung nicht entziehen und 


gen, daß Graf 
hade. Die hieſige Börſe konnte fi 
muß e befonders in Oeſterr. Spekulattonseffekten bedeutende Herabſetzungen 
einttirteu laſſen, worunter Defterr. Kredit mit einem Adſchlag von 2 pCt. 
Lombarden von IpCt. beſonders namhaft zu wachen find. Gegen Schluß 
befferte ſich die Haltung und bewirkte bei allfeitiger Kaufluft ſowobl eine 
there Stimmung für Kredit und Lombarden als vor Allem großen Verkehr 
in Schieſ. Banken, welche in Folge d ſſen nicht unweſentlich anzogen Otzteres 
dat ſeine volle Berechtigung, wenn bie von allen drei hieſigen Banken aus. 
gehenden Projekte, wie es den A ſchen hat, zur Ausführung gelangen, Wir 


Lit. 8. —. 


Berlin 7. Rovmeer. Die Börfe war heut in Folge deunruhtgen der 
Gerüchte aus Wien und der von dortber gemeldeten ſchlechten Notirungen 
auf ſpekulativem Gebiet matter, das Geſchäft überhaupt nicht fo belebt als 
in den letzten Tagen. Amerlkaner und Italiener waren verhältnißmäßig 
feſt; Eiſenbahnen etwas matter, das Geſchäft nicht angeregt. Banken 


hoffen ſchon morgen in der Lage zu ſ in, ausführlicher dierüber referiren zu 


pellation Helfys und diszas, und erklärte, die Behauptung, er habe 
den zisleithaniſchen Asgleichsfaden entzweigeriſſen, ſei unbegründet. 


zur Wahrung der ungariſchen Intereſſen ſei das Feſthalten des Rechts⸗ 


ſtandpunktes. 


Telegaphiſche Nörſenberichte. 
Köln, 7. November Nachmkttags 1 Uhr. Getreidemarkt. Wetter: 
Gelinder. W igen niediger, weh loko 9, " fremder lolo 8, 10, pr. 
Rovemher 8, 5, pr. März 1 1 pr. Mal 8, 1 0 matt, loko 6, Ir: 
0 


Frankfurt a. N., 7. November Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Matt. re der Böſe: Krepitettien 291, Staatsbahn 389}. 
(Schuß kurſe.) 6 proz. Verein. St.⸗Anl. pro 1882 965. Türken 44 
Deſterr. Kreditaktien 290. Deſterreſch. franz Staatsb.⸗Aktien 389. 1860 er 
Looſe 86k. 1864er Looſe 1391 Lombarden 1965. Kanſas 805. Rockford 43. 
Georata 68. Südwiſſouri 728. 

Schuſterſche Gewerbebank 1224, füddeulſche Bodenkreditbank 1925, öfterr.- 
deutſche Bankaktien 993 nem Staatsbahn 184, Glifabethbahn 243, Nord» 
weßban 221, Raab Grazer Looſe 83, Gömörer Eiſendahn Pfandörtefe 79, 
franzöſiſche neue Anleihe vorn: Stücke 89}, South⸗Caſtern⸗ Prioritäten 754, 

Central Pacific 863, deutſche Eiſendahnbaugeſellſchaft 107, mecklendurger Bo: 
denkredit 1043, italieniſch⸗deutſche Bank 89. 
N Frankfurt a. M., 7. November, Abends. [GA ffekten Sozietät. 
de le Senate 3004 Eläntabeun 340} be neue 180; Kan 
ar A 


öͤſterreich. 
88. Feſt und lebhaft. i 
Wien, 7. November Nachmittags (Schlußkurſe.) Geldnoth. 
Saber Rente 67 00, Feng RT 


6 [4 


Keebitioofe 184 00, 


nahme von 121,287 Bl. 
en 7. November, Abends Abendbörſe. 


Wi 
Staaisbehn 392 00, 1880er Naoſe 99 00, 1864er Loge 13% 00, 


Berliner, Vereinsbank, Darmflaͤdter; auch Iadufiriepapiere sugig; Ege ſtorff, 
Oberſchlefiſche, Ehemniger delebt. Inländiſche und Deutſche Fonds und 
Prio ttäten ruhig und ziemlich feſt; öſterreichiſche matter. Wech el belebt 
bei beſſeren Courſen. — Für Hamb. Hypoth. B. erhält ſich das Intereſſe, 


Prad und Belag ben W. Deder & Go. (@, Möfel) in Bolm. 


Felegraphiſche Kerreſpondenz für Fonds-Kurfe. 


Silberrente 57, Galizier 2567. @lijavethbehn 245, deutſch⸗ 
ankaktien 99, döhmiſche Weſtbahn 2602, italteniſch⸗deutſche Bank 


St. ⸗Eiſenb. - Altten- Gert, 


390 r 4 00, 
oc: Je G0. 4660er 850 90 00 bn. Oft. 197 70, 18628 
9, 35. * 


Kredſtaktten 300 80, 
Galtzier 


4 | Anleihe de 1865 474. 


Liverpool, 7. Noobr., Nacmutage Baumwolle (Scinzbericht) 
10,000 Ballen Umſatz, davon für Spekulation und Export 2000 Ballen. Um 


verändert. 


Miodling Orleans 98, middling ameritanifche 93, fair Dhollerah 71 
winbling fate Dhollera 65, gocb Wining Däolkray 53, Bengal 68, Nes 


Zurückdzaltend. 
Konſols 23. 
1882 913. 


den Aal, 25 det. 


Anleihe Morgan 508, 00. 
do, nene 813, 75 


1 


Davannahzucker Nr. 12 9% 


Bodenkredit belebt. 


Im Prämien Geſchäft war es leute ziemlich ſtill, für Rheiniſche und 
Thüringer zeigte ſich gute Kaufluſt, während Rumänier ange doten blieben. 


1 257, 00, Anionsbant 257, 89, Lembersen 197, 30, Napoleons 9, 35. 


London, 7. November, Nachmittags 4 Uhr. (Auf indirtktem Wege.) 
alien. 5 proz. Rente —. 1 
6proz. Türken de 1869 —. 


Paris, 7. Novbr., Nachmitt. 12 Uhr 15 Min. 3 proz. Rente 57, 6% 
neueſte Anleihe 94, 95. Steigend. 

Paris, 7. Novbr., Nachm. 12 Uhr 50 Minut. 3 proz Rente 57, 47% 
neueſte Anleide 94, 1 italien. Rente 64, 05, Staatsbahn 868, 75, Lombar⸗ 
eh. 


Paris, 4. November, Nachmitt. Uhr 20 Min. 3 proz. Rente 57, 30 
ntucſte Anleihe 94, 70, italien. Rente 63, 35. Staatsbahn 871, 25, Lomba 
den 437, 50, Türke 49 60, Amerikaner 107, 12. Träge. N 
Paris, 7. Rovbr, Nahsittass 3 Ußr. Höchſter Kurs der Rente 5%, 
| 424, niedrigster 57, 25. Unen schieden. 
(Slupturf:) 3 proz. Reute 57, 424. 
Italieniſche b proz. Rente 64, 5 * 
Obligationen 477, 50. Deherreihiige St⸗Ellenzahn⸗ aktien (geſt) 870, 00 
59. Nordwefbahn 493. 75. \ 


Wee e ai 


rk, 6 November, Abends 6 Uhr. (Schlußkarſe) Höchste Non 
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